
Von: sachsen-anhalt@bauernbund.de <sachsen-anhalt@bauernbund.de> 
Gesendet: Freitag, 14. Januar 2022 16:56
An: 'bauernbund@t-online.de' <bauernbund@t-online.de>
Betreff: Freitags-Brief 14.01.2022: Abfrage NABU zum Einsatz von PSM - Besuch MdL Lüddemann
auf dem Hof Dippe in Wulferstedt

Liebe Mitglieder,

vielen Dank an alle, die uns ihre Wahlzettel zurückgesendet haben. Wir werden diese in nächster
Woche auszählen und Ihnen dann die Wahlergebnisse bekannt geben.

Weiterhin möchte ich Sie informieren:

1. Hinweis: Schreiben der ALFF an einige Betriebe bzgl. Datenabforderung des NABU zum
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln

Kurz vor Weihnachten erhielten einige Betriebe Post von den Ämtern für Landwirtschaft, in denen 
sie aufgefordert wurden, schlagbezogene Aufzeichnungen über ihre durchgeführten 
Pflanzenschutzmaßnahmen zu übermitteln.
Anlass ist das Ersuchen des NABU um Zugang zu Aufzeichnungen zum Pflanzenschutzmitteleinsatz 
im Einzugsgebiet bestimmter Kleingewässer für die Jahre 2018, 2019 und 2020.
Der NABU stützt sich dabei auf das Umweltinformationsgesetz (UIG) zur Datenabforderung von 
Pflanzenschutzmitteln.
Die bereitgestellten Daten werden dem Dezernat 23 Allgemeiner Pflanzenschutz 
Pflanzengesundheit der Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau (LLG) übergeben und von 
dort aus anonymisiert an den Antragsteller (NABU) weitergeleitet. Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse werden dabei gewahrt, personenbezogene Daten nicht übermittelt bzw. vor 
Weiterleitung an den Antragssteller unkenntlich gemacht.

Wir stehen dieser Abfrage sehr kritisch gegenüber, empfehlen Ihnen aber dennoch auf das 
Schreiben zu reagieren, da sonst Bußgelder fällig werden können.
Wenn Sie diesbezüglich noch Fragen haben, können Sie sich gern an unsere Geschäftsstelle 
wenden.
2.
Im Nachgang des Branchentreffes der AMG im letzten Jahr bat die Fraktionsvorsitzende von 
Bündnis 90/Die Grünen, Cornelia Lüddemann, um einen Besuch auf dem Hof von Martin Dippe 
in Wulferstedt.
Nach einem gemeinsamen Gespräch am gestrigen Tag über die allgemeine wirtschaftliche 
Situation der Landwirtschaft in Sachsen-Anhalt und unseren Forderungen an die 
Landesregierung zeigten die Brüder Dippe im Anschluss noch ihre Kartoffelvermarktung.

Besonders interessierten sich die Gäste auch für den erstmals in 2021 angebauten Knoblauch, den 
sich die Familie Dippe als „Börde Knoblauch“ zertifizieren ließ.




Weitere Gespräche mit den Landtagsabgeordneten, insbesondere dem Agrarausschuss, sind in
Planung.

Mit freundlichen Grüßen
Annekatrin Valverde
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